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Synopse 
Satzung über Aufwands-, Verdienstausfall- und Auslagenentschädigung für 

Ratsfrauen/Ratsherren und ehrenamtlich tätige Personen in der Gemeinde Friedeburg 
– Entwurf 2. Änderung 

 
Stand: 19.02.2024 

 

aktuelle Fassung der 

Satzung  
über Aufwands-, Verdienstausfall- und 

Auslagenentschädigung für 
Ratsfrauen/Ratsherren und ehrenamtlich 

tätige Personen in der Gemeinde Friedeburg 

vom 24.09.2018 

Entwurf 2. Änderung der 
 

Satzung 
über Aufwands-, Verdienstausfall- und 

Auslagenentschädigung für 
Ratsfrauen/Ratsherren und ehrenamtlich 

tätige Personen in der Gemeinde Friedeburg 
vom 24.09.2018 

Aufgrund der §§ 10, 44, 55 und 71 des 
Niedersächsischen Kommunalverfassungs-gesetzes 
(NKomVG) in der Fassung vom 17.12.2010 (Nds. 
GVBl. S. 576), zuletzt geändert durch Artikel 2 des 
Gesetzes vom 20.06.2018 (Nds. GVBl. S. 113) hat der 
Rat der Gemeinde Friedeburg am 24.09.2018 
folgende Neufassung der Satzung über Aufwands-, 
Verdienstausfall- und Auslagenentschädigung für 
Ratsfrauen/Ratsherren und ehrenamtlich tätige 

Personen in der Gemeinde Friedeburg, beschlossen: 
 

Aufgrund der §§ 10, 44, 55, und 71 des 
Niedersächsischen Kommunalverfassungsgesetzes 
(NKomVG) vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. S. 576), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetztes vom 
08.02.2024 (Nds.GVBI. 2024 Nr. 9), hat der Rat der 
Gemeinde Friedeburg in seiner Sitzung am 
_________ folgende 2. Änderung der Satzung über 
Aufwands-, Verdienstausfall- und 
Auslagenentschädigung für Ratsfrauen/Ratsherren 
und ehrenamtlich tätige Personen in der Gemeinde 
Friedeburg vom 24.09.2018 (Amtsblatt für den 
Landkreis Wittmund vom 30.10.2018, S. 137) 
beschlossen: 
 

 
§ 9 

 
Entschädigung für die/den ehrenamtliche/n 

Gleichstellungsbeauftragte/n und 
Plattdeutschbeauftrage/n 

 
(1) Die/Der ehrenamtliche Gleichstellungsbeauftragte 
erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 52,00 €. 
 
(2) Die/Der ehrenamtliche Plattdeutschbeauftragte 
erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 50,00 €. 
 
(3) Die Aufwandsentschädigung umfasst den Ersatz 
der notwendigen Auslagen einschl. der Fahrt- und 
Reisekosten innerhalb des Gemeindegebietes sowie 
den Verdienstausfall. 
 
(4) Für die von der Bürgermeisterin bzw. dem 
Bürgermeister angeordneten bzw. genehmigten 
Dienstreisen außerhalb des Gemeindegebietes gilt 
§ 8. 

 

 
 

 
§ 9 

 
Entschädigung für sonstige ehrenamtliche Tätige 
 
 
 
(1) Die/Der ehrenamtliche Plattdeutschbeauftragte 
erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 50,00 €. 

 
(2) Für die Pflege und Unterhaltung von Kapellen und 
Leichenhalle werden folgende monatliche 
Aufwandsentschädigungen gezahlt: 

 
a) Kapelle Friedeburg 80,00 € 
b) Kapelle Bentstreek 40,00 € 
c) Kapelle/Leichenhalle Wiesede 30,00 € 
d) Leichenhalle Marx 25,00 € 
e) Leichenhalle Etzel 25,00 € 
 

(3) Die für die Gemeinde sonstigen ehrenamtlich 
Tätigen haben Anspruch auf Ersatz ihrer Auslagen, 
soweit dies durch Gesetz oder diese Satzung nicht 
ausgeschlossen ist.  

 
(4) Für die von der Bürgermeisterin bzw. dem 
Bürgermeister angeordneten bzw. genehmigten 



Dienstreisen außerhalb des Gemeindegebietes gilt 
§ 8. 

 
(5) Bei Dienstbeginn, Dienstende und Unterbrechung 
der Tätigkeit gelten die Vorschriften für Ratsmitglieder 
analog. 
 
 

  

§ 10  

 

Steuer- und sozialversicherungspflichtige 

Behandlung 

 

Die steuerliche und sozialversicherungspflichtige 
Behandlung der nach dieser Satzung geleisteten 
Zahlungen ist Angelegenheit der Empfängerin bzw. 
des Empfängers.  
 

 
§ 10 

 

Inkrafttreten 
 
(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über Aufwands-, 
Verdienstausfall- und Auslagenentschädigung vom 
20.12.2000 mit den dazu ergangenen Änderungen 
außer Kraft. 
 

 
§ 11 

 

Inkrafttreten 
 

(1) Diese Satzung tritt am 01.01.2019 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über Aufwands-, 
Verdienstausfall- und Auslagenentschädigung vom 
20.12.2000 mit den dazu ergangenen Änderungen 
außer Kraft. 

 
 

 


